
Vorwort 7DLLOJLDE
ıf diesem 'off eginnt der 41 Jahr- absehen Die audiovisuellen undandern NeuU-IVI GUNG der Ordenskorrespondenz. In edien nielen In der Gesellschaft eine

derAufmachung unterscheidı sıch die Zell- ımmer größbere Dem wl für den Be-
Cchrift DON früheren Jahrgängen, WIE schon reich der rden auch die Ordenskorrespon-
der ersie Blick Zze1g. Der Wechsel INn der enz gerecht werden. Die Schriftleitung ist
SCHyiftleitung LWar den HerausgebernAnlass, gerade IN diesem Bereich für nregung und

Mitarbeit dankbarüber Inhalt un Gestalt des Organs der rel
Ordensoberen-Vereinigungen In Deutsch- Der ersitie ank der Schrittleitung GE
land nachzudenken. FKine Akzeptanzanalyse Dr arl Siepen CSSR, der die Or-
uUunter den Beziehern der Ordenskorrespon- denskorrespondenzsert ihrer Geburt IM Jahr
enz machte eInNIgeE Desiderate EULTLIC: die 1959 redigiert hat Im VorwortZ merten
für en Äonzept herücksichHgt werden 'oft des Jahrgangs 71999 365—-387) hat
ollten un hei den folgenden Planungen 01- Siepen die AnfängeUrz2SC.rieben. ank

spielten en den mehr nhaltli- gesagt Se7 auch den Mitbrüdern DVON S7e-
chen Wünschen bzw Veränderungen hat DENT! In hesonderer WeıiseZ Profil der (D
sSıch und das als erstes INS Auge das denskorrespondenz beigetragen hat P Dr Jo-
Layout der Zeitschri verandert. Die UUS- seph Pfab GSSR, der seıt der BUErre
schlaggebenden Gründe alur Sınd eInNe hes- dıie „Mitteilungen der OK“zusammengestel:
SCTE Lesbarkeit, 2fwa HNC die Wiedergabe hat, und das selbst IN Zeıten besonderer DETE
der exlie In eweıls zwel Spalten auf einer sönlicher Beanspruchung, namlıch als @2
eıle, undie deutlichere Gliederung der CIN- neraloberer SeIneSs Ordens. Den hisher DON
zelnen eıle 2INeSs jeden Heftes Z Verbes- Pfab abgedeckKten Bereich hat dankenswer-
SCTUNG derLesbarkeit sollen IN Zukunft auch terweise Sr Dr Therese ınter neben ihrer
Zwischenüberschriften In den Teilen „Doku- hauptberuflichen Tätigkeit hbeim NSTLIIM der
mentation“ und „Ordensleben  «“ beitragen, raden In Mannheim übernommen. Den Be-
21n UNnSCHh, der ereıts dieser Stelle reich „/Veue Bücher“ etreut weiterhin
alle Autoren der Ordenskorrespondenz Wel- Franz arl Heinemann CSSR, Bibliothekar
tergegeben wird. Im Kloster Geistingen heiHennerf, der die Re-
Dıie Überlegungen, Planungen und Ent- zensionen semerMitbrüder koordiniert, und

das seıtscheidungen OSTeien Zeıl, un ıst DVer-

ständlich, ASS das ersie 'oft des Jahrgangs Mıt dem Wechsel In der Schriftleitung aber
2000 mıL einıger Verspdtung orscheint und NAC. YIUT dadurch edingt äng eIne QCO-
sıcherlich das eine oder andere och „nach- grafische Verlagerung der Ordenskorrespon-
gebesser werden mMusSss Auch ME sıch der enz VO Rheinland ach Bay-
„Medienspiegel“, der ber die Vorstellung Bisher hat der Wienand-Verlag In öln
bzw. Besprechung DON Büchern hinausgehen die Zeitschrift etreut. WE un UusLiefe-
Soll, entwickeln wird, ASS. sıch och IC YUuNGg werden IN ZukunftE den Don-Bos-



co-Verlag In München undessen grafischen 21die Predigt. Das zweıte Reterat [TUG BıJDUMOTLD H Betriebh In Ensdorfertfolgen An der Aufgabe SC  CNNILS deJong DON (07(8! Sambıa DON.

der Ordenskorrespondenz, rgan der deut- Bischof deJong 'OMM aAUS oInerDiözese der
schen Ordensoberenvereinigungen semmn, Drıtten Welt, die IN besonderer Weıse DON der
hat sıch nıchts geänder Verschuldung hetroffen ıst un unter dem
In diesem ersten '"off des Jahrgangs 2000 do- Wertverlus. des einzIgen Reichtums, NAM-
kumenZer die Ordenskorrespondenz die Re- ich Kupfererz, leidet.
ferate der Jahrestagung 1999 des Deutschen Aus eInem anderen Toil der oInen Welt he-
Katholischen Miısszonsrates, der sich rıchlelte der Steyler Misszonar Dr alek,
ET 17999 ImM Exerzitienhaus Himmelspfor- Proftessor IN SE ugusltin un anerkannter
fen IN Ürzburg traf. Den Referaten DOTUUS China-Experte, mıE seinem Retferat „Die Der-

genht en Beıtrag DON ermann UCK, GESSENE ultter der ternöstlichen OKalKır-
Präsident DON TSSTO Aachen unhemalt- chen Macau und der Übergang IN die s_
Ger Generaloberer des Franziskanerordens, renubltı INA  D
muıt dem 1le. „Ihr alle seid Brüder un eben den Refteraten dokumentier dieses !
Schwestern Über die trinitarische YUNd- 'oft uUunTier der Überschrift „Grundlagen für
SITUKTUF der Nachfolge“ eInNe Marketingkonzeption FÜr die die
Das Schwerpunktthema der Jahrestagung Ergebnisse einer Umftrage UuNnNTIer den Mıt-
des Misszonsrates Wr „Die internationale gliedern, durchgefüh unaAU. DON

Schuldenfrage und der Schuldenerlas. Der der Diplom-Soziologin Barbara und
YIEdes DKMR Z internationalen u_ dem Unternehmensberater Dr Steftfen Hıil-
enfrage wurde uUuntier der Überschrift ‚An die ebrech

Besondere Aufmerksamkert »erdient auchYa der kleinen CNArıltie glaube:  « ereıts
IM dritten 'oft S 305) der Ordenskorre- der Beıtrag „Ansprüche ehemalıger Ordens-
spondenz des Jahrgangs 71999 yeröffen7 ANgeNOTIGEr ach ihrem USIr AUS der Or-
Das e2rsie Reterat 7e. Bischof Diarmuid densgemeinschaf: c vertasst VON Frau 1SC-
artın RomZ ema 99-  thische Überle- Ia Lauer, Vizepräsidentin des Sozialgerichtes
JUNGEN Z rage der Auslandsverschul- Koblenz
dun  “ Bischof Martin SIaNn auch der Eu-
charistiefeier zweıten [ag DOTr und 72 asıl!us Doppelfeld OSB


